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Seit Jahren beklagen sich Studierende und junge Leute in Ausbildung über das Fehlen von geeigneten 
Wohnungen, die zu erschwinglichen Preisen gemietet werden können. Tatsächlich herrscht in diesem Segment 
im Kanton ein Mangel. Es ist bekannt, dass diese jungen Leute nicht sehr anspruchsvoll sind hinsichtlich 
Wohngegend und Ausstattung der Wohnung. So haben die Jungliberalen vor einiger Zeit auch auf Lösungen in 
anderen Städten mit knappem Wohnraum hingewiesen, wo Container-Wohnmodule für diesen Zweck zum 
Einsatz kommen. 

Auch Zwischennutzungen können in Frage kommen, um der starken Nachfrage dieser Bevölkerungsgruppe nach 
Wohnraum auch für Wohngemeinschaften entsprechen zu können. 

In diesem Zusammenhang bitten die Unterzeichneten den Regierungsrat, zu prüfen und zu berichten: 

− Ob und wo seitens des Kantons geeigneter Wohnraum in Gebäuden im Eigentum des Kantons für 
Studierende und junge Leute in Ausbildung geschaffen werden kann; 

− Ob geeignete Gebäude in einer Zwischennutzung diesem Zweck zugeführt werden können; 

− Ob und mit welchen Anreizen vom Kanton Private gebeten werden können, Wohnraum für Studierende 
und junge Leute in Ausbildung zur Verfügung zu stellen; 

− Ob Lösungen mit Wohncontainern gefunden werden können; 

− Ob in Zusammenarbeit mit dem Verein für studentisches Wohnen nach anderen Lösungen gesucht 
werden kann; 

− Ob Stiftungen kontaktiert werden können, um eine Public-Private-Partnership-Lösung zu finden? 
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